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Informationen zur Datenverarbeitung für Beschwerdeführerinnen und Beschwerdeführer, 
andere betroffene Personen und Kammermitglieder (Berufsaufsicht) 

 
 
Mit den nachfolgenden Datenschutzhinweisen möchten wir Ihnen Auskunft über die Verarbeitung Ih-
rer personenbezogenen Daten und Ihrer Datenschutzrechte gemäß der ab dem 25.05.2018 europaweit 
geltenden EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) geben.  
Die Hinweise betreffen die Erhebung, Speicherung, Übermittlung und sonstigen Verarbeitung im Rah-
men von Beschwerdeverfahren. 
 
I. Wer ist Verantwortlicher der Datenverarbeitung und an wen können Sie sich wenden? 
 
Verantwortliche Stelle: 
Psychotherapeutenkammer des Saarlandes (PKS) - Körperschaft des Öffentlichen Rechts (KdöR) 
Gesetzlich vertreten durch die Präsidentin Stefanie Maurer 
Scheidter Straße 124, 66123 Saarbrücken 
Telefon: 0681 9 54 55 56, Telefax: 0681 9 54 55 58 
E-Mail: kontakt@ptk-saar.de 
Webseite: https://ptk-saar.de/ 
 
Name und Kontakt des behördlich bestellten Datenschutzbeauftragten der PKS: 
Christian Lorenz 
E-Mail: kontakt@ptk-saar.de 
 
II. Zu welchem Zweck verarbeiten wir Ihre Daten und auf welcher Rechtsgrundlage? 
 
Die PKS verarbeitet personenbezogene Daten zur Erfüllung ihrer gesetzlichen und vertraglichen Ver-
pflichtungen. Die Datenverarbeitung erfolgt im Einklang mit den Bestimmungen der DSGVO und dem 
Saarländischen Datenschutzgesetz (SDSG). Sie ist zulässig, wenn es hierfür eine gesetzliche Verpflich-
tung oder eine Einwilligung gibt, die Verarbeitung zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten erfolgt oder 
die Verarbeitung zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder im 
öffentlichen Interesse vorgenommen wird. 
 
Im Rahmen der Berufsaufsicht werden insbesondere folgende Daten verarbeitet: Name, Anschrift so-
wie ggf. weitere Kontaktdaten des Beschwerdeführers und des Kammermitglieds, der angezeigte Sach-
verhalt und, soweit der Sachverhalt eine Behandlung betrifft, auch Gesundheitsdaten des Patienten. 
 
Die rechtliche Befugnis für die Datenverarbeitung ergibt sich aus Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a, c und e, 
Abs. 2 und 3 sowie Artikel 9 Absatz 2 Buchstaben a, f und g DSGVO in Verbindung mit § 3 Absatz 2, § 4 
Absatz 1 Nr. 2 und 7 Saarländisches Heilberufekammergesetz (SHKG), § 4 Saarländisches Datenschutz-
gesetz (SDSG). 
 
1. Zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c, Abs. 2 und 3 DSGVO) 
Die gesetzlichen Verpflichtungen ergeben sich aus § 4 Absatz 1 Nr. 2 und 7 Saarländisches Heilberufe-
kammergesetz (SHKG), wonach die Durchführung der Berufsaufsicht im Zusammenhang mit der Be-
rufsausübung, soweit nicht andere Stellen zuständig sind, zu den Aufgaben der Kammer gehören, in 
Verbindung mit den Regelungen der Berufsordnung der PKS. 
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2. Einwilligung (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. a DSGVO bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO) 
Soweit Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten für bestimmte Zwe-
cke erteilt haben, ist die Verarbeitung auf Basis dieser Einwilligung rechtmäßig. 
 
3. Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen (Artikel 9 Abs. 2 lit. f 
DSGVO) 
Die Verarbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten nach Artikel 9 Absatz 1 DSGVO 
kann erlaubt sein, wenn dies erforderlich ist, um rechtliche Ansprüche, sei es in einem Gerichtsverfah-
ren oder in einem Verwaltungsverfahren oder einem außergerichtlichen Verfahren geltend zu machen, 
auszuüben oder zu verteidigen. 
 
4. Verarbeitung im öffentlichen Interesse (Artikel 6 Abs. 1 Satz 1 lit. e, Abs. 2 und 3 DSGVO bzw. Art. 
9 Abs. 2 lit. g DSGVO) 
Die Verarbeitung ist rechtmäßig, wenn sie für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde. Die Verarbeitung von besonderen Kategorien personenbezogener Daten (Art. 9 
Abs. 1 DSGVO) ist ebenfalls zulässig, wenn dies aus Gründen eines erheblichen öffentlichen Interesses 
erforderlich ist. 
 
III. An wen können personenbezogene Daten übermittelt werden? 
 
Innerhalb der PKS erhalten nur diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur rechtmäßigen 
Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen oder sonstigen Pflichten benötigen. 
Die Weitergabe von personenbezogenen Daten an Empfänger außerhalb der PKS erfolgt nur im ge-
setzlich zulässigen Rahmen oder soweit Sie hierzu Ihre Einwilligung gegeben haben. 
Empfänger von Daten, die wir im Rahmen der Berufsaufsicht verarbeiten, können sein: 
 

• Eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DSGVO), insbesondere in den Bereichen IT-Dienstleis-
tungen, Druckdienstleistungen sowie Archivierung und Entsorgung 

• Behörden (z. B. Aufsichtsbehörden, Berufszulassungsbehörden, Psychotherapeutenkammern, 
Gesundheitsbehörden, Kassenärztliche Vereinigungen) 

• Gerichte, Staatsanwaltschaften, Rechtsanwälte 
• Kammermitglieder 
• Sonstige betroffene Personen 
• Beschwerdeführer, Beschwerdegegner 
• Versicherer bzw. Beauftragte 
• Gutachter 

 
IV. Welche Kategorien personenbezogener Daten werden nicht bei Ihnen direkt erhoben und bei 
welchen Quellen werden sie erhoben? 
 
Wenn wir Daten nicht bei Ihnen selbst, sondern – soweit zulässig – bei Dritten erheben, handelt es sich 
um folgende Kategorien von Daten (Herkunftsangabe in Klammern): 
Daten im Rahmen der Berufsaufsicht, Streitschlichtung, Beschwerdeführung, Anzeige von Sachverhal-
ten (Beschwerdeführer oder Kammerangehörige, Staatsanwaltschaften, Gerichte, sonstige Personen). 
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V. Werden Daten an ein Drittland oder eine internationale Organisation übermittelt? 
 
Wir übermitteln Ihre Daten nicht in Staaten oder an internationale Organisationen außerhalb der Eu-
ropäischen Union, soweit nicht hierzu Ihre Einwilligung vorliegt. 
 
VI. Wie lange werden Ihre Daten gespeichert? 
 
Wir bewahren Ihre personenbezogenen Daten nur so lange und in dem Umfang auf, wie dies erforder-
lich ist oder es gesetzliche Vorgaben vorsehen. Darüber hinaus gelten für die PKS gesetzliche Aufbe-
wahrungspflichten und verwaltungsverfahrensrechtliche Verjährungsfristen. Mitgliedschaftsbezogene 
Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft und darüber hinaus so lange aufbewahrt, wie dies im 
Interesse des Mitgliedes (z. B. Kammerwechsel, Umzug ins Ausland) oder nach dem Saarländischen 
Archivgesetz (SArchG) notwendig ist. 
 
VII. Welche Datenschutzrechte haben Sie? 
 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft (Artikel 15 DSGVO), das Recht auf Berichtigung (Ar-
tikel 16 DSGVO), das Recht auf Löschung (Artikel 17 DSGVO), das Recht auf Einschränkung der Verar-
beitung (Artikel 18 DSGVO), das Recht auf Widerspruch (Artikel 21 DSGVO) sowie das Recht auf Daten-
übertragbarkeit (Artikel 20 DSGVO). 
 
Das Recht auf Löschung, Auskunft und Widerspruch unterliegt den Einschränkungen des nationalen 
Rechts, insbesondere § 11 Saarländisches Datenschutzgesetz (SDSG). 
 
Beruht die Datenverarbeitung auf Ihrer Einwilligung, kann diese jederzeit widerrufen werden. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die vor der Geltung der DSGVO, also vor dem 25. 
Mai 2018, uns gegenüber erteilt worden sind. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht betroffen. 
 
Die Ausübung Ihrer Rechte kann formfrei unter Angabe Ihres Namens, Ihrer postalischen Adresse und 
des Rechts, das Sie begehren, erfolgen. Das Begehren soll konkretisiert werden. 
 
Wir nehmen den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ernst. Mit Ihrem Anliegen bezüglich Ihrer von 
uns verarbeiteten personenbezogenen Daten können Sie sich jederzeit an uns wenden. Es steht Ihnen 
aber auch frei, sich mit Ihrer Beschwerde an das Unabhängige Datenschutzzentrum Saarland wenden: 
Postanschrift: Fritz-Dobisch-Str. 12, 66111 Saarbrücken 
Tel. 0681 94781-0 
E-Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de 
Webseite: https://www.datenschutz.saarland.de/ 
 
 
VIII. Inwieweit gibt es eine automatisierte Entscheidungsfindung?  
Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

https://www.datenschutz.saarland.de/

